
 

Aufbauempfehlung zur Verlegung von  
Bodenbelägen und Parkett  
auf JK–Fussbodenheizung 

 
   

 

Bodenbelag 
Teppichboden-

Beläge 
Nadelvlies Linoleum 

PVC, CV-Belag 
PVC-Designbeläge 

Mehrschichtparkett, 
Mosaikparkett, 
Hockantlamelle 

Klebstoff* 
(Auswahl, auch 

andere Klebstoffe 
zulässig) 

WAKOL D 3308 
WAKOL D 3310 
WAKOL D 3311 
WAKOL D 3312 

WAKOL D 3311 
WAKOL D 3312 

WAKOL D 3304 
WAKOL D 3311 

WAKOL D 3318 
WAKOL D 3320 
WAKOL D 3360 

WAKOL MS 550/552 

WAKOL MS 230/232 
WAKOL MS 260/262 
WAKOL MS 290/292 

Zweitspachtelung* 
WAKOL Z 610/615 Ausgleichsmasse, staubarm oder WAKOL Z 625/Z630 Ausgleichsmasse unter Zugabe von  

WAKOL AR 114 Armierungsfasern in mindestens 5 mm Überdeckung der Heizelemente spachteln. 

Erstspachtelung* 
WAKOL AR 150 Armierungsgewebe vollflächig auslegen und mit WAKOL Z 640/645 Füllmasse, unter Zugabe von  

WAKOL D 3060 Plastifizierungszusatz einspachteln 

Grundierung* 
 

WAKOL D 3004 Vorstrichkonzentrat, 1:2 mit Wasser verdünnt** 

Fachgerechter Einbau der JK-Fußbodenheizung mit Funktionsprüfung 

Vorarbeiten Schleifen und absaugen 
Entfernen aller alten Schichten, 

schleifen und absaugen 
Schleifen und absaugen 

Untergrund 

Neuer Zement- oder 
Calciumsulfatestrich 

(Voraussetzung: mindestens 40 mm 
Nenndicke, dauertrocken, rissfrei, eben 

und tragfähig) 
 

Alter Zement- oder Calciumsulfatestrich 
(Voraussetzung: mindestens 40 mm 

Nenndicke, dauertrocken, rissfrei, eben 
und tragfähig, frei von alten Belägen, 

Spachtelmassen und Klebstoffen) 
 

Neuer Fertigteilestrich 
(Voraussetzung: mindestens 20 mm 
Nenndicke, nach Herstellervorschrift 

eingebaut, nicht schwingend) 

*EC1 PLUS nach Emicode-Klassifizierung gemäß den Kriterien der GEV. Details zur Klassifizierung entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 
** Nur bei Calciumsulfatestrichen sowie übermäßig stark saugenden Zementestrichen erforderlich. 
 
Die unterschiedlichen, uns nicht vorab bekannten konkreten Baustellenbedingungen schließen einen Anspruch aus diesen Angaben aus. Daher empfehlen wir ausreichende Eigenversuche.  
Die anerkannten Regeln des Faches, die derzeit gültigen Normen und Merkblätter und die Verlegeanleitung des Belagsherstellers sind zu beachten. Bitte beachten Sie unsere Verarbeitungs- 
hinweise in den technischen Informationen der einzelnen Produkte. Gerne stehen wir für Rückfragen und objektbezogenen Aufbauempfehlungen zur Verfügung. 
Mit Erscheinen dieser Empfehlung verlieren alle vorhergehenden Versionen ihre Gültigkeit.  
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